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Auf der Wertseite ist Septimius Severus dargestellt, der 193 
in Carnuntum zum Kaiser ausgerufen wurde und bis 211 
regierte. Im Hintergrund sieht man eine Rekonstruktion des 
berühmten Heidentors und das Forum von Carnuntum. Das 
Motiv wird von einem Perlrand umrahmt.

Die andere Seite zeigt die Villa Urbana, ein antikes Stadtpa-
lais, in dem einst wohl ein reicher Carnuntiner lebte. Davor 
sitzt ein römischer Legionär, der seine Rüstung pflegt, 
neben ihm steht eine Wache mit Lanze und Schild. Rechts 
davon sieht man eine Säule mit einem römischen Legionsad-
ler. Daneben stehen zwei Römer in Tracht. Das Münzbild 
wird unter dem Motiv von einem Mäander geteilt und das 
gesamte Motiv von einem Perlrand umrahmt.

Wir sind Kaiser
DIE GESCHICHTE HINTER DER MÜNZE

Die Legio XV Apollinaris kam im Jahre 39 an den oberpan-
nonischen Limes und errichtete in Carnuntum ein Legionsla-
ger, um das herum eine Lagerstadt, ein Reiterlager und eine 
Zivilsiedlung entstanden. Im zweiten Jahrhundert gewann 
Carnuntum immer mehr an Bedeutung. Sogar Kaiser Marc 
Aurel weilte in der römischen Metropole an der Donau.  
Im Jahre 193 rief man hier einen Kaiser aus.

Der Kaiser von Carnuntum
Nachdem Pertinax ermordet worden war, wollten vier 
Herren Kaiser des Römischen Reiches werden. Septimius 
Severus, der von seinen Soldaten in Carnuntum zum 
Herrscher ernannt wurde, Didius Julianus, Pescennius 
Niger und Clodius Albinus. Septimius Severus hat sich 
schließlich durchgesetzt und regierte, bis er 211 starb. Der 
Kaiser von Carnuntum ist auf der 20-Euro-Silbermünze 
dargestellt. 
Zwischen 193 und 235 war Carnuntum so groß wie nie. Im 
Jahre 308 fand noch eine bedeutende Kaiserkonferenz statt. 
Vier Tetrarchen beherrschten danach das Römische Reich. 
Dann war die Blütezeit vorbei, und es wurde immer stiller in 
Carnuntum.

erobern – entDeCKen – erleben 
Heute sind die Römer in Carnuntum wieder allgegenwärtig. 
Im archäologischen Museum Carnuntinum, im Freilichtmu-
seum Petronell und in der Kulturfabrik Hainburg kann man 
die antiken Funde aus der Region bewundern. Man hat 
Gebäude ausgegraben und teilweise rekonstruiert. Bei der 
Niederösterreichischen Landesausstellung 2011, Erobern 
– Entdecken – Erleben im Römerland Carnuntum, wird die 
Geschichte zwischen 16. April und 15. November wieder 
zum Leben erweckt.
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